
Einladung

Vier Nationen und ein Streichquartett

Am Sonntag 16. Juni 2024 mit Beginn 11:00 Uhr wird in der Galerie Jürgensen in Oetjendorf 
(Hoisdorf) ein außergewöhnliches Konzert erklingen. Diesmal geht es um die bewegte Geschichte 
Schleswig-Holsteins und das friedliche Zusammenleben mit unseren dänischen Nachbarn. 

In diesem Zusammenhang wird die Komponistin Kate Ingeborg Hansen (1879 - 1968) gewürdigt, 
denn sie hatte unter dem Eindruck des Ersten Weltkriegs und ihrer Familiengeschichte eigens im 
Bemühen um Frieden und internationale Zusammenarbeit ein Streichquartett komponiert. Jetzt soll
diese Musik erstmals in Deutschland vollständig aufgeführt werden. 

K. I. Hansen hatte einen deutsch-dänischen Vater, wurde in Amerika geboren und fand in Japan ihr
musikalisches Wirkungsfeld. In Erinnerung an den für Dänemark verlorenen Krieg von 1864 und 
die zwangsweise Auswanderung ihres Vaters in die USA komponierte sie ihr "Streichquartett 
Schleswig", das 1932 in Japan uraufgeführt wurde. Nun hat es sich die Deutsch-Japanische 
Gesellschaft Schleswig-Holstein zur Aufgabe gemacht, in groß angelegtem Rahmen dieses Stück 
nach 160 Jahren mit einer deutschen Uraufführung in das namengebende Schleswig-Holstein 
zurückzuholen. Die Schirmherrschaft für das Projekt haben die Landtagspräsidentin Kristina 
Herbst, der Generalkonsul Shinsuke Toda und die Dänische Botschafterin Susanne Hyldelund 
übernommen. 

Unter der Überschrift „Vier Nationen und ein Streichquartett“ spielt das Alsdonna Quartett aus 
Sønderborg/Dänemark mit Birgit Bauer, Alexander Chiu, Lily Rogers und Anna Hindø drei 
Streichquartette: Altes Japanisches Volkslied, 2010 arrangiert von Hajime Komatsu, Streichquartett
Schleswig (1929) von Kate Ingeborg Hansen und das "Amerikanische" Quartett (1893) von 
Antonín Dvořák. Einen einleitenden Vortrag hält Dr. Margaret Mehl von der Universität 
Kopenhagen. Weitere Aufführungsorte werden Kiel, Schleswig und Flensburg sein, nachdem 
bereits am 25. Mai in Lübeck die Eröffnung der Konzertreihe stattgefunden hatte. 

Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten. Alle Beteiligten wären dankbar und würden 
sich freuen, wenn viele Besucher den Gedanken an Frieden und Völkerverständigung mit Ihrer 
Gegenwart unterstützen könnten. Galerie Jürgensen, Oetjendorfer Landstr. 42, Oetjendorf, 04534-
7314 oder mail@galerie-juergensen.de 
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